
Komplizierte Personenrettung aus Unfallwagen:

Mitsubishi rammt in Gegenverkehr und
schleudert in tiefen Graben
Feuerwehr muss eingeklemmten Fahrer aus schräg im Graben liegenden Wagen
freischneiden – Opfer erleidet schwere Beinverletzung – Aufwendiger Einsatz

Datum: Mittwoch, 10. Januar 2008, 00:00 Uhr
Ort: B 212 bei Hekel, unweit Berne, LK Wesermarsch,
Niedersachen

(gs) Einen komplizierten Rettungseinsatz mussten in der
Nacht die Feuerwehrkräfte im Landkreis Wesermarsch
abwickeln. Ein eingeklemmter Autofahrer musste aus seinem
Wagen befreit werden, der nach einem Zusammenstoß quer
in einen tiefen Graben gestürzt war.
Der Fahrer des weißen Mitsubishi Colt war auf der B212 von
Delmenhorst aus kommend ausgangs einer
Kurvenkombination in Höhe der Ortschaft Hekel (bei Berne)

aus der Kurve getragen worden und in den Gegenverkehr geraten. Ein dort fahrender
Fiestafahrer hatte keine Chance auszuweichen und wurde von dem Mitsubishi frontal seitlich
gerammt. Anschließend driftete der Wagen nach rechts von der Fahrbahn und landete einen
tiefen Graben. Alarmierte Feuerwehrkräfte mussten sich zunächst einen ausreichenden Zugang
zum verunglückten Wagen verschaffen. Anschließend trennten die Helfer das Dach des
Unfallwagens mit einer hydraulischen Rettungsschere ab. Zusätzlich musste dann noch der
Fußraum mit Hydraulikstempel gespreizt werden, um die eingeklemmten Beine des Fahrers
herausziehen zu können. Erst nach über 40 Minute konnte der Mann befreit und in den
Rettungswagen verbracht werden.
Der Fahrer des Fiestas, der mit dem Mitsubishi kollidiert war, kam mit dem Schrecken davon.
Die Polizei hat weitere Ermittlungen zum Unfallhergang eingeleitet

Die NonstopNews-Bilder (Nacht) und der O-Ton:

- Totale des Unfallortes mit Feuerwehr, Rettung und Polizei vor Ort
- Unfallwagen liegt quer im Graben, Person noch eingeklemmt
- Feuerwehr mit schwerem Gerät am Unfallwagen, Sanitäter am Auto
- Infusion wird hochgehalten, während Feuerwehr arbeitet
- Dach wird mit Rettungsschere abgetrennt
- Weitere Arbeit am Unfallwagen zu Befreiung der Person
- Opfer wird aus Wagen gehoben und in Rettungswagen geschoben
- Weitere Bilder vom aufgeschnittenen Unfallwagen, weitere Einsatzschnittbilder
- Schwer unfallbeschädigter Fiesta im Grünstreifen
- Trümmerspuren am Aufprallort, Polizei sichert Spuren an Unfallstelle
- O-Ton Stefan Krings, Einsatzleiter (OBM) der Feuerwehr Berne: ..zum Einsatz
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Wichtiger Hinweis: Die Anforderung von Video- und Bildmaterial ist Redaktionen von Fernsehanstalten und
Printmedien vorbehalten. Auf Anfrage können am jeweiligen Geschehen beteiligte Einsatzkräfte, die bei uns registriert
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